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ist in Blindpressungmit Kranichengemustert,das 3a,rotheObergewandmitdemFlussmusterund Ä
Fächern. Ihre beidenjungenDienerinnen(Kamuros)
sindinDunkelgrüngekleidet.Diesekräftige,ernste
Farbenstimmungist für den Meister und die Zeit r 4- "i;
nach 1770 durchausbezeichnend.Ist auch hier ä; xiwiederumderHintergrundnichtangegeben,soist
dochdieHandlungdurchdiegeschickteVertheilungderFigurenüberdieFlächevollkommendeutlich z.gemacht. '13!ÄDasdrittedieserBlättervertrittdieGattung G?rrß.g3_
jenerlangenStreifen,diegleichdenMalereien
gleichenFormats,mitdenensiedenNamenKake-Imono gemein haben, an der Innenseite der Thür-
pfosten befestigt zu werden pflegten. Es stellt einenvornehmenjungenMannmiteinemFalkenaufderHanddar;imI-IintergrundedenBergFuji,dessen i.schöngeformteSpitzeausniedriggehendenWol-
kenhervorschaut.WiederKünstlerhierden2'schmalenRaumdazubenutzthat, einelang-
gestreckteGestaltvonungesuchterAnmuthder
Bewegungvorzuführen,sozeichnetersichüber-
hauptaufdemGebietedieserDarstellungenaus, f?" (l
die häufigauchzwei,drei,ja mehrPersonenI"tägwäfk ,
in ausnehmend kunstvoller und doch durchaus "

Q4 I,natürlicherscheinenderGruppirungenthalten. I f. 47DerselbenGattunggehörtauchdieFrauen-i j;
gestalt von Shunsho an, jenem Meister, der als teinZeitgenosseKorlusaiseinekräftigere,männ-i; 1 i
licheRichtungeinschlugundsichnamentlichdurch ß i '
seineSchauspieler-Darstellungenauszeichnete,3 iipa iiderenTypuserfürdieganzeFolgezeitausgebildetilÄim, Qhat.Durchdiegrosse,vomangebrachteSchleife
des Gürtels ist die Dargestellte als eine Courtisane W
charakterisirt;dieehrbarenFrauentrugendiese x
Schleife hinten. Das schwarze Gewand ist mit } A?
grauenFächemgemustert;kleinvertheiltegrüne Shunsho,Cojüsiw
und gelbe Flecke vervollständigen den emsten
Farbenaccord. Die Gestalt ist, wie überhaupt diejenigen Shunshos,
untersetzter als die der vorhergehenden Zeit; erst gegen das Ende des
Jahrhunderts begannen die Körperverhältnisse wieder in die Länge
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